
[bookmark: _Hlk134742034]
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mich bei diesem Projekt mit Rat und Tat unterstützen können.

Einfach eine kurze mail an frank.winkler1960@gmx.de

Vielen herzlichen Dank



-Huland-



Huland

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1931

Die 1. Mannschaft des SV Sinspert-Wehnrath nach einem Sieg in Eckenhagen
Huland – Oswald Engelbertz, Willi Jungjohann – Fritz Lünenbürger, Walter Neuhoff, Paul Dohrmann – August Köster, Otto Hombach, (unbekannt), Ernst Heinrichs, Martin Selbach



Huland

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


23. Oktober 1949

In einem Meisterschaftsspiel gewannt die Feldhandballmannschaft des TV Oberbantenberg vor über 400 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den TV Rospetal mit 8:3, Halbzeitstand 5:2.

Bereits in der 1. Spielminute gingen die Gäste durch einen Strafwurf mit 1:0 in Führung. Doch schon im Gegenzug gelang Clemens nach einer schönen Kombination der Ausgleichstreffer.
In der Folge spielten sich die Oberbantenberger, bei denen vor allem die beiden gut aufspielenden Außenstürmern Palmenstrom und Walter Kreusch gefielen, sich einen 3-Tore Vorsprung heraus. Und hinten verhinderte Torwart Dahl mit schönen Paraden einige sicher geglaubte Tore.

Zu Beginn der zweiten Halbzeit brachte Hagen die Gäste zunächst auf 3:5 heran. Mit einem Strafwurf stellte Clemens den alten Abstand wieder her.
Verzweifelt versuchten die Rospetaler erneut den Anschluß zu erzielen, doch bleiben Huland und Leimes jeder Erfolg versagt.
Auf der Gegenseite trafen Palmenstrom und Kreusch besser, so dass es am Ende ein zu deutlicher 8:3-Erfolg für Oberbantenberg zu Buche stand.
Schiedsrichter Lütz zeigte eine von beiden Seiten gelobte hervorragende Leistung



Adolf Huland

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1896

Adolf Huland wurde zum neuen Gummersbacher Schützenkönig gekürt



Anna Huland

Geboren am (unbekannt) als Anna Viebahn
Gestorben am 2. Mai 1944


Anna Huland war verheiratet mit Ernst Huland


4. Mai 1944

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschlief heute gegen 11.15 Uhr nach langem mit großer Geduld ertragenen Leiden unsere liebe, herzensgute Mutter […]
Witwe Anna Huland, geborene Viebahn
im Alter von 72 Jahren

In tiefer Trauer: Ella Huland, Herbert Huland und Erika Huland

Windhagen, Gummersbach und Berlin



Bertha Huland

Geboren am (unbekannt) als Bertha Steiniger
Gestorben am 27. April 1936



Carl Huland

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1870

Carl Huland wurde zum neuen Gummersbacher Schützenkönig gekürt



Ella Huland

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


4. Mai 1944

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschlief heute gegen 11.15 Uhr nach langem mit großer Geduld ertragenen Leiden unsere liebe, herzensgute Mutter […]
Witwe Anna Huland, geborene Viebahn
im Alter von 72 Jahren

In tiefer Trauer: Ella Huland, Herbert Huland und Erika Huland

Windhagen, Gummersbach und Berlin



Erika Huland

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


4. Mai 1944

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschlief heute gegen 11.15 Uhr nach langem mit großer Geduld ertragenen Leiden unsere liebe, herzensgute Mutter […]
Witwe Anna Huland, geborene Viebahn
im Alter von 72 Jahren

In tiefer Trauer: Ella Huland, Herbert Huland und Erika Huland

Windhagen, Gummersbach und Berlin



Ernst Huland

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Anna Huland war verheiratet mit Ernst Huland



Ernst August Huland

Geboren am 3. Januar 1901 in Derschlag
Gestorben am 25. Juli 1925; beim Baden tödlich verunglückt


Ostern 1921

Ernst August Huland schloß seine Schulzeit an der Gummersbacher Oberrealschule mit dem Abitur ab



Hans Huland

Geboren am 28. September 1899 in Duisburg-Ruhrort
Gestorben am (unbekannt)


1917 – 18

Hans Huland leistete im Ersten Weltkrieg seinen Kriegsdienst ab


Hans Huland wohnte in Derschlag

[bookmark: _Hlk129390194]
Januar 1920

Hans Huland schloß seine Schulzeit an der Gummersbacher Oberrealschule mit dem Abitur ab


Studium der Zahnheilkunde in Bonn und Tübingen



Hans Huland

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


8. April 1944

Die Kreismannschaft des Sportkreises 5 Oberberg spielt Sonntag, 1. Ostern, gegen Schwarz-Weiß Köln (1. Klasse) auf dem Kreisspielplatz in Vollmerhausen (Tschammer-Pokalspiel), Anstoß 15.30 Uhr
Die Spieler Reuber, Schneider, Hackländer und Bauer wollen sich bereits um 13.30 Uhr im Homburger Hof, Vollmerhausen einfinden.

Die Mannschaft spielt wie folgt: Hans Fuldauer – Walter Wilhelms, Artur Fuldauer – Rolf Bauer, Hans Huland, Friedhelm Schneider – Egon Reuber, K. Lütz, Friedel Dal-Piva, Klocke, Harald Hackländer
Ersatz: Brandenburger u. W. Hüschemenger


22. April 1944

Zum morgigen Fußballspiel in Waldbröl zwischen Kreismannschaft und Bannmanschaft wird letztere aus folgenden Spielern zusammengestellt: Egon Reuber, Harald Hackländer, Friedhelm Schneider, Cordes (alle VfR Marienhagen), Dreier, Noß, Pflitsch (alle BSV Viktoria Bielstein), Erwin Michaelis, Rolf Bauer, Roger Hercher, Walter Lück (alle TuS Wiehl), Hansi Huland (Borussia Derschlag), Kurt Halstenbach, Nohl, Matschkowiak (alle BV 09 Drabenderhöhe)

Die Kreismannschaft wird ohne die ihr sonst zur Verfügung stehenden Jugendspielern gegen die Bannmannschaft keinen leichten Stand haben.


21. Mai 1944

Ein Jugend-Freundschaftsspiel auf dem Kreis-Sportplatz in Vollmerhausen verlor am Sonntagnachmittag Wiehl trotz technischer Überlegenheit mit 1:4 (0:2), gegen den Bannmeister Marienhagen, der durch Huland (Derschlag) als Gastspieler verstärkt angetreten war.


25. Mai 1944

NSRL Sportkreis 5 Oberberg – Kreisfachwart Fußball

Wie bereits bekanntgegeben, spielt auch in diesem Jahre an beiden Pfingsttagen die KSG VfR / MSV gegen unsere KSG Oberberg.
Die Spiele werden in Wiehl und in Vollmerhausen ausgetragen.

Am Pfingstsonntag in Wiehl, Anstoß 15.15 Uhr; Schiedsrichter: Willi Hermes
Am Pfingstmontag in Vollmerhausen, Anstoß 15.00 Uhr; Schiedsrichter: Karl Holländer

Trikots werden gestellt, alles andere ist mitzubringen

Aufstellung für den 2. Pfingsten in Vollmerhausen:
Egon Reuber; K. Bay; Josef Steimel; Heinz Siemerkus; Hans Huland; F. Schneider; H. Trapp; H. Hackländer; F. Dal-Piva; W. Becher; E. Merten
Ersatz: A. Cordes und H. Brandenburg


29. Mai 1944

Die beiden Fußballtreffen, die die KSG Oberberg am Pfingsten 1944 gegen die KSG VfR Köln / Mülheimer SV in Wiehl und in Vollmerhausen austrug, hatten sich einer regen Anteilnahme der oberbergischen Fußballfans zu erfreuen.
Die Kölner hatten für Bierekoven und Deller Ersatz eingestellt und traten im übrigen mit der gemeldeten Mannschaft an
Die KSG Oberberg in Vollmerhausen: Reuber – Bay, Steimel – Schneider, Stuhldreher, Becher – Hackländer, Huland, Dal-Piva, Trapp, Merten

Am zweiten Tag in Vollmerhausen stand es zur Halbzeit noch 2:2. In der zweiten Halbzeit jedoch versagte die Mannschaft. Der zweifache Torschütze Trapp fiel mit Verletzung aus. Die Kölner hatten verhältnismäßig leichtes Spiel. Zwar kam nach einer 2:5-Führung Oberberg noch einmal auf 4:5 heran, aber in den Schlußminuten fielen dann noch zwei weiter Tore für die Gäste zum Endergebnis von 4:7


25. Juni 1944

Zum Bannsportfest des Bannes Oberberg traten auf dem Sportplatz in Gummersbach die jeweils fünf besten Mannschaften der HJ, des DJ, des BdM und der JM zum Wettkampf an. Diese Mannschaften hatten sich durch ihre Siege beim Reichssportwettkampf der Hitler-Jugend ihre Teilnahme am Bannsportfest gesichert.
Auch bei den Einzelwettkämpfen am Nachmittag wurden harte Kämpfe geliefert. Die Ergebnisse waren gut, obwohl mancher Teilnehmer durch zusätzliche Aufgaben im Beruf und im HJ-Dienst so in Anspruch genommen war, daß ihm für sein Training nur wenig Zeit zur Verfügung bleib.
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HJ-Einzelsieger
-Keulenwerfen: Hans Huland, Derschlag 61 Meter



Herbert Huland

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


4. Mai 1944

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschlief heute gegen 11.15 Uhr nach langem mit großer Geduld ertragenen Leiden unsere liebe, herzensgute Mutter […]
Witwe Anna Huland, geborene Viebahn
im Alter von 72 Jahren

In tiefer Trauer: Ella Huland, Herbert Huland und Erika Huland

Windhagen, Gummersbach und Berlin



Paul Huland

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


21. Mai 1923

Am 21. ds. Monats fand in der Gastwirtschaft Köster in Heischeid eine Gemeinderatssitzung statt, an welcher unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Schmidt 2 Beigeordnete und 13 Gemeindeverordnete teilnahmen. Beschlossen wurde folgendes:
[…]
Die Anstreicherarbeiten in den Schulen Mittelagger und Baldenberg werden dem Anstreichermeister Paul Huland in Derschlag und an der katholischen Schule in Denklingen dem Anstreichermeister Kalkum in Denklingen übertragen.


